
Neue Dynamik für Attendorns Zukunft

Die CDU Attendorn startet mit Schwung und Opti-
mismus in die Vorbereitung zur Kommunalwahl 
2025. Die Auftaktveranstaltung der Reihe „Zukunft 
CDU 2025“ fand im neugebauten Alten Bahnhof 
statt und markiert den Beginn einer intensiven 
Debatte über zukunftsweisende Themen für die 
Stadt Attendorn. In vier Arbeitskreisen werden sich 
erfahrene und neue CDU-Mitglieder sowie Atten-
dorner Stadtverordnete aus unterschiedlichen Per-
spektiven mit den Themen Bildung, Infrastruktur, 
Wirtschaft und Klimaschutz sowie Soziales und Eh-
renamt auseinandersetzen und öffentliche Veran-
staltungen organisieren. Ziel ist es, die CDU inhalt-
lich optimal für den Wahlkampf zu positionieren.

CDU als gestaltende Kraft
 
In den Veranstaltungen zur „Zukunft CDU 2025“ will 
die CDU Attendorn mit den Bürgerinnen und Bür-
gern ins Gespräch kommen und neue Ideen entwi-
ckeln. Nach der bedauerlichen Fraktionsabspaltung 
im Jahr 2022 hat die CDU Attendorn intensiv ge-
arbeitet und richtet den Blick nach vorne mit einer 
starken, geschlossenen und motivierten Mannschaft 
für die nächste Kommunalwahl. Die CDU möchte die 
Stadt mit klugen Köpfen, sympathischen Multipli-
katoren und tatkräftigen Machern positiv gestalten. 
Unsere klare Botschaft ist: „Attendorn braucht eine 
starke und geeinte CDU.“ 

Haben Sie Interesse mitzumachen?
Weitere Informationen unter www.cdu-attendorn.de
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CDU Attendorn gibt Startschuss für die „Zukunft CDU 2025“

Die CDU

Attendorn

informiert

Am 9. Juni ist Europawahl
„Ich gehe zur Europawahl, weil ich die 
Zukunft Europas mitgestalten möchte 
und mich für den Erhalt des Friedens 
in Europa einsetzen will.“
Max Schmieding,
Vorstandsmitglied CDU Attendorn „Ich gehe zur Europawahl, um aktiv 

an der Gestaltung eines vereinten 
Europas teilzuhaben und die ge-

meinsame Zukunft unserer Natio-
nen zu stärken.“

Tino Kraus, stellv. Vorsitzender 
CDU Attendorn

„Ich gehe zur Europawahl, weil in globalisier-
ten Zeiten eine starke EU wichtiger denn je ist. 

Ebenso garantiert sie den wirtschaftlichen und 
kulturellen Austausch auf unserem Kontinent.“

David Tofote, 
Vorstandsmitglied CDU Attendorn

Ich gehe zur Europawahl, weil ich ohne 
Grenzkontrollen und Geldwechsel 

meine enge französische Freundin in 
Straßburg besuchen kann.

Dr. Friederike Brodhun,
Vorsitzende CDU Attendorn



Die Senioren Union Attendorn ist eine mitglieder-
starke Gemeinschaft politisch Interessierter, eine 
Vereinigung der CDU. Gemäß unserem Motto „Poli-
tik mit und für ältere Menschen“ arbeiten wir an 
der Gestaltung der Lebensbedingungen für Ältere 
sowie am Miteinander aller Generationen.

Wir pflegen das gesellschaftliche Miteinander, wel-
ches beispielhaft an den zahlreichen Aktivitäten 
unseres Jahresprogramms deutlich wird.

• Am 20. Juni 2024 steht unsere Tagesfahrt nach 
Monschau auf dem Programm.
• Im Sommer, am 29. August 2024, folgt eine Wan-
derung im Repetal mit anschließendem Kaffeetrin-
ken im Romantikhotel Haus Platte, Niederhelden. 
Kreisdirektor Philipp Scharfenbaum informiert 
uns über aktuelle Entwicklungen.
• Am 24. September führt uns eine Tagesfahrt nach 
Kevelaer und Xanten.
• Am 22. Oktober 2024 besichtigen wir das Wohn-
gut Saalhausen. 
• Dann folgt traditionell die Jahresabschlussver-
sammlung. Dies Jahr soll es am 14. November 
2024 rund um Testament, Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht gehen.
Es lohnt sich in die Senioren Union einzutreten. 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt für CDU-Mitglieder 
1€ pro Monat, Nichtmitglieder der CDU zahlen 3 €. 
Weitere Informationen unter www.senioren-union-
kreis-olpe.de oder Tel. 02761 3046.

Komm zur
Senioren Union
der Hansestadt
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Besuch des Technik-Museums Eslohe im März 2023 

In 2025 finden die nächsten Kommunalwahlen 
für den Stadtrat und den Kreistag statt. Wenn Sie 
interessiert sind, sich politisch für das Gemein-
wohl zu engagieren, sind Sie bei der Frauen Union 
herzlich willkommen. Wir suchen Direktkandida-
tinnen, die bereit sind, einen eigenen Wahlkreis zu 
vertreten oder als Ersatzkandidatin mitzuarbeiten. 
In den verschiedenen Fachausschüssen werden 
zusätzlich sachkundige Bürgerinnen gesucht, die 
ihr praktisches Wissen und ihre Erfahrung in die 
Kommunalpolitik einbringen.  
 
Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich bitte in 
der CDU-Kreisgeschäftsstelle unter Telefon 
02761 3046 oder unter cdu-olpe@t-online.de. 
Die Frauen Union Attendorn nimmt dann Kontakt 
mit Ihnen auf und unterstützt Sie.

Bei der Veranstaltung Politik zum Frühstück be-
richtete Kreistagsmitglied Marion Schwarte von 
der abgelehnten Biologischen Station für den Kreis 
Olpe und dem Haushalt 2024. Ratsmitglied Birgit 
Haberhauer-Kuschel erläuterte die Auswirkungen 
des Cyberangriffs und ging auf das Radverkehrs-
konzept ein. Gast war Kerstin Brauer, Vorsitzende 
der Frauen Union Kreis Olpe.

Ohne Frauen ist 
kein Staat zu machen!

Die Junge Union verteilte in diesem Jahr wieder 
Ostersemmel auf dem Attendorner Wochenmarkt. 
Unter großem Anklang bot sich bei bestem Wetter 
die Gelegenheit zum Austausch. Nun heißt es an-
packen für die Europawahl! Gerade für die junge 
Generation bietet ein starkes Europa viele Chan-
cen.

Politik zum Frühstück -
ein Veranstaltungsformat der FU Attendorn

Junge Union setzt Akzente

Die JU Attendorn mit Florian Müller MdB (2. v. l.)



Zwei Tage vor dem Holocaustgedenktag setzten die 
Attendorner Bürgerinnen und Bürger ein klares Zei-
chen gegen Antisemitismus und Rassismus. Initiiert 
von der CDU Attendorn hatten die im Rat vertrete-
nen Parteien zu einer Solidaritätsveranstaltung für 
jüdisches Leben, Frieden und Toleranz aufgerufen. 
„Wir wollen uns zur Wachsamkeit motivieren“, be-
gründete David Tofote, Ideengeber und Vorsitzender 
der Jungen Union Attendorn, die Initiative. CDU-
Stadtverbandsvorsitzende Dr. Friederike Brodhun 
ergänzte: „Mit der überwältigenden Beteiligung von 
über 300 Personen hatten wir bei Beginn unserer 
Planungen im Herbst nicht gerechnet.“ Die Initiative 
„Jüdisch in Attendorn“ berichtete bei einem kurzen 

Stadtrundgang zu den jüdisch-historischen Orten 
vom Schicksal der Familien im Holocaust. Vertreter 
der Attendorner Parteien CDU, FDP, Grüne, SPD und 
UWG sowie der Bürgermeister positionierten sich 
anschließend deutlich in Statements für Frieden, 
Toleranz und für unsere freiheitlich-demokrati-
schen Grundwerte.

Attendorn für jüdisches Leben
Solidaritätsveranstaltung für Frieden und Toleranz

Wir leben in einer Demokratie. Damit das so bleibt, 
gingen in den vergangenen Monaten viele Men-
schen – auch ich – auf die Straße und demonstrier-
ten friedlich für Vielfalt und Demokratie. Vielleicht 
waren Sie ja auch bei einer Demo?
Das sind gute Zeichen, wie wichtig uns in Deutsch-
land unser demokratisches und freiheitliches 
Zusammenleben ist. Doch wie geht es jetzt weiter? 
Demokratie lebt vom Mitmachen. Demokratie lebt 
vom Diskurs. Demokratie braucht Demokraten, die 
sich einbringen. 

Der wichtigste Tag in der Demokratie ist der Wahl-
tag: Am 9. Juni sind alle Europäerinnen und Euro-
päer älter als 16 Jahre zur Wahl aufgerufen. Wir 
bestimmen, wer im Europäischen Parlament über 
EU-Recht entscheiden soll, das sich auf unser tägli-

ches Leben auswirkt. Ich 
will, dass wir weiterhin 
in Frieden, Sicherheit 
und Wohlstand in Euro-
pa zusammenleben.  

Gehen Sie am 9. Juni 
zur Wahl. Entscheiden 
Sie mit, wie wir in Viel-
falt vereint leben wollen. 
Nutzen Sie Ihre demo-
kratischen Rechte.

Dr. Friederike Brodhun
Vorsitzende

CDU Attendorn

Demokratie braucht Demokraten
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Als Fürstin Atta jüngst wieder einmal am Atten-
dorner Ortsrand unterwegs war, da rutschte ihr 
urplötzlich eine tief aus dem Herzen kommende 
Bemerkung heraus: „So dicht waren die Dornen 
aber noch nie!“ Man muss wissen, Fürstin Atta hatte 
sich einst im dichten Geäst Attandarras verritten 
und war von einem einfachen, aber hilfsbereiten 
Burschen gerettet worden. Zum Dank dafür hatte sie 
unsere Stadt gestiftet. Wenn es den Leser interes-
siert, wo das edle Mädchen auf ebensolchem Pferd 
vor kurzem denn genau unterwegs war, dem sei 
gesagt: In der Waldenburger Bucht. Aber da gibt’s 
ja gar keine Dornen. Doch, gibt es! Die werden da 
gerade gepflanzt, gegen Rentner, Familien mit klei-
nen Kindern, Wassersportler mit Boards, und, und, 
und…. Sie alle, die sich dort als Attendorner Bürger 
am Sahnestückchen der Stadt so wohl gefühlt ha-
ben, müssen da weg, damit laut Stadt und 22 Rats-

mitgliedern der Erholungswert gesteigert werden 
kann. Gut, nicht der Erholungswert der älteren 
Bürger, die dort mit Rollator oder Stock einfach auf 
flachem Terrain vom Auto heraus wandern konn-
ten, oder die Wassersportler, die versuchen müssen 
mit Kanus oder Boards vom Großraumparkplatz 
hier her ans Wasser zu gelangen, auch nicht der von 
jungen Familien, die die Inlineskates oder Laufrä-
der ihrer Jüngsten auf das flache Wegstück trans-
portieren müssen, oder, oder, oder…. Aber dafür 
derjenigen, die ein EuroParcs-Haus bewohnen, 
unmittelbar hinter dem Parkplatz, und ihre Ruhe 
haben möchten. Zumindest wird es witzig verkauft: 
Damit auf dem Wegestück, auf dem noch nie etwas 
passiert ist, nie etwas passiert, sollen Fußweg und 
Radweg getrennt werden von der Straße. Wer ein 
handelsübliches Maßband besitzt, ist eingeladen 
zu vermessen und wird feststellen, das funktioniert 
auch jetzt schon. Und außerdem, nach den 200 Me-
tern ist diese Planung plötzlich nicht mehr angesagt 
(kleines Geheimnis: Da geht der Weg aber weiter). 
Der Verkehr wird logischerweise nun demnächst 
vermehrt Richtung Kapelle Waldenburg führen. Da 
sollte vor längerer Zeit mal möglichst wenig Autobe-
trieb erfolgen. Außerdem gehörte ein abgetrennter 
Weg für Radler unbedingt an die eine Fahrbahnsei-
te. Nun sollen bei erhöhtem Autoverkehr die Radler 
wieder auf die Straße zurück. Es wird voll werden 
bei der Mutter Gottes in Waldenburg, weil viele um 
eine geistliche Eingebung beten werden, damit sie 
diese Politik verstehen.

Fürstin Atta berichtet...
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04.06.2024	 Bildung bei uns: Was denkt Attendorn?
08.06.2024	 Stand in der Innenstadt zur Europawahl
18.06.2024	 Mitgliederversammlung Frauen Union Attendorn
07.08.2024	 Grillabend im YRCA in Waldenburg

Termine


